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RÜCK– UND AUSBLICK 

 
Design-Seminar „Bernstein“ mit sehr 

gutem Erfolg durchgeführt 

Vom 18. bis 22. September 2006 haben zwei 
deutsche Gold- und Silberschmiede und Desig-
ner den Gestaltungs-Workshop „Bernstein“ mit 
jungen Fachkräften in Gdańsk durchgeführt. 
Das einwöchige Kreativitäts- und Gestaltungs-
training verlief besonders erfolgreich. In einem 
festlichen Rahmen und in Anwesenheit hoch-
rangiger Stadtvertreter und der Medien über-
reichte das Hanse-Parlament den Teilnehmern 
zum Abschluss ein Zertifikat. Begleitend zu dem 
Seminar wurde von den Beteiligten eine Aus-
stellung aufgebaut und der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Auf der Basis der Ergebnisse des De-
sign-Workshops wird die BSME-Arbeitsgruppe V 
am 26. Oktober 2006 zusammen mit Experten 
und Betrieben gemeinsame Marketingmaß-
nahmen für hochwertige Bernstein-Produkte 
entwickeln. 
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Internationale SME-Konferenz in 
Łódź erfolgreich durchgeführt 

Am 26. und 27. September 2006 wurde die von 
der Handwerkskammer Łódź hervorragend vor-
bereitete internationale Konferenz in Łódź ver-
anstaltet. Referenten aus Finnland, Litauen, Po-
len, Schweden, Deutschland und Belgien ver-
mittelten wertvolle Informationen, auf deren 
Basis vier Arbeitsgruppen konkrete Ergebnisse 
zur Bewältigung von Zukunftsaufgaben entwi-
ckelten. Im Rahmen der Konferenz wurden 
auch die Ergebnisse der schriftlichen Befragung 
sowie die Strategien des Hanse-Parlaments zur 
Verbesserung der politischen Rahmenbedingun-
gen und zur Förderung des Handwerks im Ost-
seeraum vorgestellt. Alle Projektpartner erhal-
ten das umfassende Konzept im November. An 
dieser Stelle geht nochmals ein aufrichtiger 
Dank an die Adresse der Handwerkskammer 
Łódź für die ausgezeichnete Vorbereitung und 
Durchführung, für die perfekte Moderation 
durch Janusz Chmielewski und für die herzliche 
Gastfreundschaft. 

Internationale Tagung des Unter-
nehmerverbandes Gdańsk 

Auf einer internationalen Tagung des Unterneh-
merverbandes am 27. und 28. September 2006 
in Gdyna präsentierte Dr. Jürgen Hogeforster 
das Hanse-Parlament und verdeutlichte, dass 
die kleinen und mittleren Unternehmen als 
Rückgrat der Wirtschaft wirklich Großes leisten. 
Präsident Wiesław Szajda, Handwerkskammer 
Gdańsk, schilderte in einem eindrucksvollen 
Vortrag, wie mittelständische Unternehmen auf 
der Basis herausragender Innovationen wirt-
schaftlich erfolgreich sein können. Beide Vor-
träge fanden bei den Zuhörern großen Anklang. 

Das Sekretariat des Hanse-Parlaments wird in 
zunehmendem Maße gebeten, auf internationa-
len Tagungen im Ostseeraum das Hanse-Parla-
ment zu präsentieren und dessen Ziele und 
Strategien zur Entwicklung des Handwerks und 
Mittelstands in der Baltic Sea Region vorzustel-
len. Ein weiterer solcher Anlass ergibt sich auf 
einer Tagung am 3. November 2006 in Kiel. 
 

ANKÜNDIGUNGEN UND TERMINE 

 
Tagung von vier Arbeitsgruppen des 

BSME-Projektes in Tallinn 

Am 26. und 27. Oktober 2006 werden folgende 
vier Arbeitsgruppen in Tallinn tagen: 

26. Oktober, 13.30 – 18.30 Uhr 
Arbeitsgruppe II „Bachelor-Ausbildung“ 
Arbeitsgruppe V „Produktentwicklung 

27. Oktober, 8.30 – 12.30 Uhr 
Arbeitsgruppe III „Baltic Cooperation“ 
Transfer- und Beratungsgruppe I „Community 

Die Gruppen werden die bisher erreichten Er-
gebnisse des BSME-Projektes diskutieren und 
bewerten sowie die weiteren Arbeiten struktu-
rieren und vorbereiten. Die Weichenstellungen 
des Projektes sowie der Transfer der Ergebnisse 
erfolgen im Rahmen der Gruppenarbeiten. Des-
halb ist hier eine intensive Beteiligung beson-
ders ratsam. Wer abseits steht, wird nur be-
grenzt das Projekt beeinflussen und davon pro-
fitieren können. 
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Dritte Hanse-Tagung in Hamburg 

Vom 16. bis 18. November 2006 veranstalten 
wir die dritte Hanse-Tagung in Hamburg zum 
Thema „Mehrdimensionale Arbeitswelten im 
Ostseeraum“. Im Rahmen dieses Treffens 
wollen wir aus unserer Geschichte lernen und 
auf dieser Basis Strategien und Maßnahmen 
der Zukunftsgestaltung gemeinsam entwi-
ckeln. Für die Tagung konnten herausragende 
Referenten aus verschiedenen Ostseeländern 
gewonnen werden, die für die intensive Grup-
penarbeit den Input liefern. Die Einladung mit 
Programm der Tagung wurde bereits ver-
sandt. Falls noch nicht geschehen, bitten wir 
um Anmeldung beim Sekretariat. 

Im Zusammenhang mit dieser Tagung wer-
den wir auch wieder Fernsehsendungen mit 
einer Ausstrahlung in Deutschland und Polen 
produzieren. 

Im Vorfeld der Tagung werden sich außerdem 
am 15. November  
– die Steuerungsgruppe und die 
– Transfer- und Beratungsgruppe III 
in Hamburg treffen. Zu diesen Arbeitssitzun-
gen ergehen in Kürze gesonderte Einladun-
gen. 
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Workshop von Universitäten und 
Hochschulen des Ostseeraumes 

Ein herausragendes Anliegen unseres BSME-
Projektes ist die Förderung dualer Bachelor-
Studiengänge als Eliteausbildung für Füh-
rungskräfte und Unternehmer der mittelstän-
dischen Wirtschaft. Diese Studiengänge wer-
den von verschiedenen Mitgliedern des Han-
se-Parlaments entwickelt und in Kooperation 
mit Dritten in einer gemeinsamen Träger-
schaft realisiert. Die Hochschule 21, Buxtehu-
de, hat am 1. Oktober 2005 ihren Studienbe-
trieb mit drei bautechnischen Studiengängen 
aufgenommen; am 1. Oktober 2006 startete 
hier außerdem ein dualer Studiengang „Phy-
siotherapie“. Die Berufsakademie Hamburg 
hat am 1. Oktober 2006 den Betrieb mit ei-
nem dualen Studiengang „Betriebswirtschaft 
und Management“ gestartet. Wir gratulieren 
den beiden Einrichtungen und den beteiligten 
Mitgliedern sehr herzlich. 

Gemäß unseren Planungen sollen künftig ent-
sprechende Studiengänge in Kooperation mit 
Hochschulen und Universitäten in Gdańsk, 

Vilnius und Pori realisiert werden. Jüngst hat 
auch die Universität Lund (Schweden) daran 
Interesse signalisiert. An diesen Vorhaben 
sind damit im Ostseeraum 6 Universitäten/ 
Hochschulen beteiligt. Sie werden sich am 5. 
und 6. Dezember 2006 in Hamburg treffen, 
um die weiteren Entwicklungen und Koopera-
tionen im Bereich der Lehre abzustimmen. 
Gleichzeitig soll beraten werden, ob die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit auch 
auf Forschungs- und Entwicklungsarbeiten für 
kleine und mittlere Unternehmen, insbeson-
dere für Betriebe mit einer Beteiligung an der 
dualen Ausbildung, ausgedehnt werden kann. 
Im positiven Fall sollen unter dem Dach einer 
„Baltic Sea Academy“ EU-Fördermittel für die 
Entwicklungsarbeiten in und mit den Unter-
nehmen akquiriert werden. 

Im Zusammenhang mit diesem Treffen der 
Universitäten/Hochschulen soll gleichzeitig ei-
ne weitere Arbeitssitzung der Transfer- und 
Beratungsgruppe II „Education“ stattfinden. 
Dazu ergehen noch gesonderte Einladungen. 
 
 

PROJEKTE 
 

TASIC N-Projekt in Kaliningrad 
gestartet 

Nach vielen bürokratischen Hürden wurde der 
Bewilligungsbescheid zum Tacis N-Projekt mit 
Wirkung ab 10. August 2006 nun erteilt. Im 
Rahmen dieses Projektes werden die Projekt-
partner aus Kaliningrad, St. Petersburg und 
Minsk uneingeschränkt in das laufende BSME-
Projekt einbezogen. Gleichzeitig werden zu-
sätzliche Fördermaßnahmen zur Entwicklung 
der Kammern als Wirtschaftsförderungsein-
richtungen, zur beruflichen Bildung und zur 
Existenzgründungs-Förderung durchgeführt. 
Zum Auftakt des Projektes wurde vom 18. bis 
20. September 2006 in Kaliningrad ein Work-
shop durchgeführt. 

Das nächste Treffen mit den Partnern aus 
Russland und Belarussland findet am 30. und 
31. Oktober in St. Petersburg statt. Hier soll 
auch beraten werden, welche Partner aus den 
EU-Ländern in das Tacis N-Projekt einbezo-
gen werden. Dazu hatten sich auf der Gene-
ralversammlung in Kopenhagen die Kammern 
Cottbus, Gdańsk, Stettin, Vilnius und War-
schau Stadt angemeldet. Weitere Interessier-
te wenden sich bitte kurzfristig an das Sekre-
tariat. 
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INFORMATIONEN 
 
 
Hanse-Parlament wirkt mit an dem Baltic 

Development Forum in Helsinki 

Vom 29. bis 31. Oktober findet das Baltic 
Development Forum mit wesentlichen Ent-
scheidungsträgern aus dem Ostseeraum in 
Helsinki statt. Die EU hat drei INTERREG-Pro-
jekte ausgewählt, die vor diesem hochrangi-
gen Teilnehmerkreis aus Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft vorgestellt und diskutiert 
werden sollen. Die Wahl fiel auch auf unser 
BSME-Projekt, das in Helsinki von Max Hoge-
forster präsentiert wird, der bei dieser Gele-
genheit gleichzeitig unsere Vorstellungen zur 
künftigen Innovationsförderung des Hand-
werks im Ostseeraum vortragen wird.  
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Flyer und Broschüre 

des Hanse-Parlaments fertiggestellt 

Auf der Generalversammlung in Kopenhagen 
wurde auch eine Kommunikationsstrategie 
des Hanse-Parlaments beraten und in diesem 
Zusammenhang Entwürfe eines Flyers und ei-
ner Broschüre diskutiert. Diese wurden zwi-
schenzeitlich überarbeitet und fertiggestellt. 
Der Flyer liegt in englischer und die Broschü-
re in englischer, deutscher, polnischer und 
russischer Sprache vor. Die einzelnen Mitglie-
der erhalten in Kürze eine entsprechende 
Auflage für die eigene Weitergabe. Im Be-
darfsfall können weitere Stückzahlen beim 
Sekretariat angefordert werden. 
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